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Einlass: 19.00 Uhr 
Eintritt: 28,00 € ; Vorverkauf : 24,00 € 

Wir wünschen viel Freude  
und gute Unterhaltung. 

Kulturverein Langebrück e.V. 

Konzert im Bürgerhaus 
Langebrück 

Leadsänger Thomas „Monster“ Schoppe, Delle Kriese  Drums, 
Marcus „Basskran“ Schloussen  am Bass und  

Gisbert „Pitti“ Piatkowski  Gitarre Gisbert „Pitti“ Piatkowski  Gitarre Gisbert „Pitti“ Piatkowski

Der Kulturverein Langebrück e.V. lädt alle jung und junggebliebene 
Langebrücker und Gäste ins Bürgerhaus ein.    Hauptstr. 4 in 01465 Langebrück
Karten gibt es an den traditionellen Vorverkaufsstellen: 
Pietzschens Fleischerstube Tel. 035201-70266 und bei 
Peschi Hat`s Tel: 035201-70658 

Vorschau 
11. Dezember 2015  

“Thomas Stelzer” 
im Bürgerhaus 

Beginn 20:00 Uhr 
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Aus dem Ortschaftsrat Langebrück

Beschlüsse aus dem Ortschaftsrat Lange-
brück aus der Sitzung vom 25.08.2015: 

Beschlussgegenstand: interfraktioneller Antrag 
A0116/15 „Ortschaftsverfassung für das gesamte 
Stadtgebiet umsetzen!“

Beschluss:
1. �Der Ortschaftsrat Langebrück nimmt die Einführung 

der Ortschaftsverfassung für das gesamte Stadtgebiet 
zur Kenntnis und stimmt unter dieser Maßgabe dem 
Antrag zu.

2. �Der Ortschaftsrat Langebrück empfiehlt dem Stadtrat 
der Landeshauptstadt Dresden, sich gegenüber dem 
Sächsischen Landtag dafür einzusetzen, die Stadt
bezirksverfassung neu zu fassen und die Beteiligungs-
rechte der Ortsbeiräte zu stärken. 

Abstimmung:
zu Pkt.: 9 Ja-Stimmen
zu Pkt.: 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
Beschluss-NR: OR LB 50/2015

Beschlussgegenstand: Beschluss zur Protokollführerin 
im Schiedsstellengebiet Dresden-Klotzsche

Beschluss:
Der Ortschaftsrat Langebrück stimmt der Wahl von Frau 
Martina Doms als Protokollführerin des Friedensrichters 
der Schiedsstelle in Dresden-Klotzsche zu.

Abstimmung: 9 Ja-Stimmen
Beschluss-NR: OR LB 52/2015

Ortsbegehung des Ortschaftsrates Schön-
born vom 19.08.2015

Der Ortschaftsrat begann mit der Ortsbegehung am 
Ortseingang Seifersdorfer Straße. Neben mangelnder 
Erledigung von Anliegerpflichten, wurden ein niedriger 
Wasserstand im Mittelteich und der schlechte Zustand der 
Gehbahn am Außengelände des Bürgerhauses festgestellt.
Die Verwaltungsstelle wies auf den Sanierungsrückstand 
der Grünberger Straße hin und erläuterte kurzfristige 
Lösungen.

Der Zustand des Wanderweges an der Schweinemastan-
lage wurde bemängelt. Die Feststellungen sind durch die 
Verwaltungsstelle zu prüfen und entsprechende Schritte 
einzuleiten.

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates 
Schönborn am 19.08.2015

Beschlussgegenstand: Zuschuss Spielplatz

Der Ortschaftsrat Schönborn beauftragt das Amt für 
Abfallwirtschaft und Stadtgrün mit der Umsetzung eines 
Spielplatzes an der Langebrücker Straße, der Teil des  
Sportentwicklungsplanes der Landeshauptstadt ist.
Für die vorfristige Planung werden aus der Investpauschale 
der Ortschaft 3.000 € bereit gestellt.

Abstimmung:
6 x ja / 0 x Enthaltung / 0 x nein 

Beschlussgegenstand: Straßenbau Grünberger Straße

Der Ortschaftsrat stellt für die Verbesserung der Straßen-
zustände, insbesondere auf der Grünberger Straße, dem 
Straßen- und Tiefbauamt 4.000 € aus der Investpauschale 
bereit.

Abstimmung:
6 x ja / 0 x Enthaltung / 0 x nein 

Beschlussgegenstand: Ortschaftsverfassung für das 
gesamte Stadtgebiet umsetzen

Der Ortschaftrat begrüßt die Vorlage zur Stärkung der 
direkten Demokratie in der Landeshauptstadt Dresden. 
Er gibt jedoch zu bedenken, dass die eingemeindeten 
Ortschaften besondere Rechte aus den Eingemeindungs
verträgen haben, die auch weiterhin zu sichern sind. 
Erhöhter Verwaltungsaufwand sollte vermieden werden. 

Abstimmung:
4 x ja / 1 x Enthaltung / 1 x nein

Desweiteren wurde über das Thema Altes Spritzenhaus 
diskutiert. Hier soll der Pfarrer zur nächsten Sitzung ge-
laden werden.

Der Kinder- und Jugendverein Ein Plan e.V. hatte Wider-
spruch zu zwei Ablehnungsbescheiden auf Fördermittel 
eingelegt. Der Ortschaftsrat bekräftigte nochmals seine 
Entscheidung, welche aufgrund der geringen Verfügungs-
mittel in diesem Jahr nicht anders möglich war. Kürzungen 
und Ablehnungen erhielten alle Vereine der Ortschaft, der 
Ein Plan e.V. war keine Ausnahme.

In einer der letzten Sitzungen war der schlechte Zustand 
der Buswartehäuschen besprochen worden. 
Die Jugendlichen von Schönborn sollen die Möglichkeit 
erhalten, ein Buswartehäuschen zu gestalten. Dies soll 
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gemeinsam mit einem Graffiti-Künstler geschehen. Das 
Ortschaftsratsmitglied Herr Karl hat sich bereit erklärt die 
Kontakte herzustellen.

Wichtiger Hinweis zu veränderten  
Öffnungszeiten:

Die Öffnungszeiten in der Außenstelle Langebrück werden 
zum 01.10.2015 auf folgende Zeiten geändert: 

Montag, Mittwoch	 geschlossen
Dienstag, Donnerstag	 8:00-12 Uhr und 14:00-18:00 Uhr 
Freitag	 8:00-12 Uhr

(Grundlage: Beschluss des Ortschaftsrates OR LB 20/2015 
vom 21.04.2015)

Geschwindigkeitsmessung auf der Nicodé-
straße in Langebrück
Die Verwaltungsstelle hat aufgrund zahlreicher Forde-
rungen nach Geschwindigkeitsmessungen auf der bauzeit-
lich bedingten Umleitungsstrecke G.- Hauptmann- Straße, 
Nicodéstraße, F.- Wolf- Straße Geschwindigkeitsmes-
sungen über das Ordnungsamt der Landeshauptstadt 
Dresden veranlasst. 

Diese wurden am 31.08 mit folgendem Ergebnis durch-
geführt:

Bei 309 Durchfahrten wurden 54 Fahrzeuge mit überhöhter 
Geschwindigkeit erfasst. Die Überschreitungen schlüsseln 
sich wie folgt auf:

Anzahl der Überschreitungen in km/h bei einer zuläs-
sigen Geschwindigkeit von 30 km/h

Verwarngeldbereich Bußgeldbereich

-10 -15 -20 -25 -30

26 22 4 1 1

Die höchstgefahrene Geschwindigkeit lag bei 56 km/h. 

Die Ergebnisse zeigen, dass Kontrollen notwendig sind, 
aber nur 17% der Fahrzeuge mit überhöhter Geschwindig-
keit fuhren. Insofern sind die Empfindungen der Anwohner 
bei Geschwindigkeitsüberschreitungen relativ. 

Seiffert 
SB Ordnung/Sicherheit/Fremdenverkehr 

Information zur Beantragung von Reise-
pass, Personalausweis oder Kinderreise-
pass

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

aus gegebenem Anlass möchten wir Sie gern noch einmal 
bezüglich Beantragung von Dokumenten (Reisepass, Per-
sonalausweis, Kinderreisepass) auf Folgendes hinweisen. 
Für die Beantragung der o. g. Dokumente ist die persön-
liche Vorsprache notwendig.

Bitte bringen Sie diese Unterlagen mit:
	 - �Geburtsurkunde oder Eheurkunde im Original, nicht 

zwingend erforderlich
	 - biometrisches Lichtbild,
	 - derzeitiges Personaldokument
	 - �ggf. Sorgerechtserklärung und Personaldokumente 

der Sorgeberechtigten
Bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres für den Personal-
ausweis und bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres für 
den Reisepass ebenso für den Kinderreisepass muss die 
Beantragung durch den Sorgeberechtigten gemeinsam mit 

dem Kind erfolgen, ggf ist die schriftliche Zustimmung des 
zweiten Sorgeberechtigten nötig. Die Verlängerung bzw. 
Aktualisierung eines Kinderreisepasses ist nur möglich, 
wenn dieser noch gültig ist.
Die Bezahlung der Dokumente erfolgt bei Beantragung. 
Weitere Informationen finden Sie dazu unter 
www.dresden.de

Biastoch
Verwaltungsstellenleiter 

Der verschwundene Wegweiser –  
er erinnerte an Max Schaberschul

Der Maler Max Schaberschul (1875 – 1940) lebte mit seiner 
Familie von 1907 bis 1940 in Langebrück; das ehemalige 
Wohnhaus befindet sich auf der heutigen Nicodèstraße 
12. Er war im In- und Ausland gefragt, vor allem als Kari-
katurist. Mit Vorliebe widmete er seine Zeichnungen der 
technischen Entwicklung in der damaligen Zeit.
Max Schaberschul war sehr ortsverbunden und enga-
gierte sich mit seiner Familie für Veranstaltungen im Ort, 
illustrierte Broschüren über Langebrück und gestaltete 
auch Vorlagen für Wegweisschilder. Eins der letzten noch 
vorhandenen befand sich am Eingang der Forststraße und 
lenkte über viele Jahrzehnte die Badegäste zum Waldbad. 
Vor einigen Jahren ist dieses Schild restauriert worden. 
Aber nun ist es Geschichte. Seit Juni dieses Jahres ist 
der historische Wegweiser verschwunden. Wahrschein-
lich ist dies den Querelen über Zuständigkeiten zwischen 
Verwaltungsstelle der Ortschaft Langebrück und der 
Bäder-Gesellschaft Dresden geschuldet. 
Ausgangspunkt ist, dass die Badbesucher, die nach 
Aussage des Ortsvorstehers zahlreich aus der Umgebung 
kamen, monatelang irregeleitet wurden, und das trotz 
mehrfacher Rücksprache in der Verwaltungsstelle. Wie 
gewohnt liefen viele Gäste oder fuhren mit dem Auto zur 
Forststraße, wo es aber am Ende, an der Baustelle des 
neuen Viaduktes, plötzlich Schluss war. Hier konnten sie 
lesen, dass die Unterführung Dresdner Straße zu nutzen 
ist. Also mussten alle wieder zurück, oft bei brütender Hit-
ze. Besucherfreundlich war das keineswegs, die Stimmung 
der Leute entsprechend. Erst Ende Juli war es tatsächlich 
gelungen, neue Hinweisschilder zum Freibad gegenüber 
dem Bahnhof und an weiteren Stellen anzubringen, aber 
das war ein Monat vor Beendigung der Badesaison. 
Während dieser chaotischen Zeit ist das Schild von Max 
Schaberschul abmontiert worden. Es ist nun wohl für im-
mer weg, vielleicht sogar im Müll gelandet. Aber niemand 
hat es veranlasst, niemand weiß etwas davon. Rückfragen 
in der Verwaltungsstelle waren bisher ergebnislos.
Für manchen mag das kleine bemalte Holzschild bedeu-
tungslos sein, aber es war ein Sachzeugnis Langebrücker 
Tradition. Deshalb ist der Verlust bedauerlich. Sollte es 
wieder auftauchen, wäre das ein Wunder, doch Wunder 
geschehen leider selten.

Dr. Anne Wachter
LV Sächsischer Heimatschutz e. V.

Antwort von Herrn Hartmann

Sehr geehrte Frau Dr. Wachter, 

das von dem Maler Max Schaberschul gestaltete Hinweis-
schild wurde nicht durch die Ortsverwaltung abmontiert, 
ebenso wenig ist ihr der Verbleib des Schildes bekannt. 
Selbst ein Aufruf im Heideboden, mit Hinweisen zum Ver-
bleib des Schildes hat keine Ergebnisse gebracht. Leider 
übersehen viele Gäste das Sackgassenschild und fahren 
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trotzdem bis zur Baustelle am Viadukt. Mit neuen Hinweis-
schildern soll diese Unannehmlichkeit für die Besucher 
vermieden werden. Daher wurden neue Hinweisschilder 
durch den Bäderbetrieb bestellt und vom Bauhof aufge-
stellt. Leider hat es aus nicht nachvollziehbaren Gründen 
von der Bestellung bis zur Lieferung sehr lange gedauert.

Hartmann
Ortsvorsteher MdL

Neues aus der Bibliothek Langebrück

Wer sich in den letzten Wo-
chen in der Bibliothek Lange-
brück umgesehen hat, konnte 
einige Veränderungen bemer-
ken. Zunächst möchte ich 
mich vorstellen. Mein Name 
ist Angela Habel. Ich werde 
im nächsten Jahr in der Bibli-
othek Langebrück als Leiterin 
der Bibliothek tätig sein.
Vielen Nutzern ist aufgefallen, dass es im Bereich unserer 
Leseecke im Moment etwas beengt zugeht. Zur Vorbe-
reitung unseres Umzuges im Frühjahr 2016 benötigen 
wir diesen Platz für die Umstellung des Bestandes auf 
das neue elektronische System RFID. Dafür werden alle 
Medien mit einem eingeklebten Chip versehen. 
Dadurch wird es möglich, mehrere Bücher gleichzeitig als 
Stapel zu verbuchen und damit die Wartezeit zu verkürzen.

Doch auch in diesem Jahr ist noch Einiges geplant. Durch 
die Genehmigung der Mittel durch die Ortschaft konnten 
in diesem Jahr ein Projekt Generation Plus in Langebrück 
verwirklicht werden. Es umfasst Romane in Großdruck, 
CD´s und DVD´s und Sachbücher zu Themen wie: Zusam-
menleben der Generationen und Gesundheit für Ältere.
Wir bedanken uns herzlich bei der Ortschaft für die finanzi-
elle Unterstützung. So wird es uns möglich sein, die Nutzer 
der Generation Plus besser mit passender Literatur zu 
versorgen. Diese Bücher stehen ab Anfang Oktober in der 
Bibliothek Langebrück zur Ausleihe für alle Nutzer bereit. 

In diesem Jahr wird es in unserer Bibliothek wieder Le-
sungen für Erwachsene geben. Am 11.11.2015 um 19 Uhr 
kommt Uwe Romanski in die Bibliothek Langebrück und 
liest aus seinem neuen Roman „Immer der Sonne nach, 
aber erst gegen Abend“. Am 09.12.2015 um 19 Uhr liest 
Andreas H. Appelt aus seinem Roman „Pappelallee“.

Ich freue mich sehr, Sie zu diesen beiden Höhepunkten 
begrüßen zu dürfen.

Angela Habel

Wir rufen die Vereine auf …..
Auch wir – die Mitarbeiter der Ortschronik – starten einen 
Aufruf zur Ausgestaltung unseres Bürgerhauses.
Wir stellen uns vor, die lange graue Sichtbetonwand im 
Erdgeschoß zur Darstellung unserer Vereine zu nutzen. 

Für jeden Verein sollen zwei DIN A4 Glasträger in Form 
eines Bildes sowie zur Historie angebracht werden. Die 
Glasträger und das übergebene Material werden dann 
unsererseits bearbeitet. 
Dafür ist es jedoch notwendig, von den Vereinen die Zu-
arbeit zu erhalten. Es besteht die Möglichkeit, diese an 
unsere E-Mail-Adresse: ortschronik-langebrueck@web.de
zu senden oder aber auf einem Stick in unserem Büro Wei-
ßiger Straße 5 jeweils am Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr  
abzugeben. 
Diese Zuarbeit bitten wir, uns bis zum 30. Dezember 2015 
zu übergeben.

Liebe Freunde und Interessenten der Vortragsreihe 
in Grünberg,
der heiße Sommer ist vorbei und die Saison in der Bau-
ernstube beginnt. Wir freuen uns, Sie nun bald wieder zu 
einigen Vorträgen in der Bauernstube Grünberg begrüßen 
zu dürfen. 
Den diesjährigen Saisonauftakt macht unser Motorradfan 
Falk Schöne aus Lomnitz, der uns am 1. Oktober zu einem 
Diavortrag der besonderen Art einlädt. Das Thema lautet:

„Indian Summer - Mit dem Motorrad durch 
7 Südstaaten der USA”

Diavortrag in der Grünberger Bauernstube

Donnerstag, 1. Oktober 2015, 19.00 Uhr, Einlass ab 
18.00 Uhr

Falk Schöne berichtet über erlebnisreiches Motorrad
fahren, aber auch über blutige Historie, Kultur, Musik und 
Landschaft. Start und Ziel der Rundreise ist Orlando in 
Florida. Entlang am Golf von Mexiko erreichen wir New 
Orleans. Die Stadt ist nach dem furchtbaren Hurricane 
KATRINA vor 10 Jahren wieder aufgeblüht. Flussaufwärts 
geht es am Missisippi entlang durch schöne und kultur-
historisch wertvolle Städte wie Natchez. In Tupelo und 
Graceland wandeln wir auf den Spuren von Elvis Presley, 
in Memphis liegt Blues in der Luft und Nashville ist durch 
Country-Musik bekannt. In Lynchburg besuchen wir die 
Whisky-Destillerie von Jack Daniels. Traumhafte Touren 
konnten wir im Goldenen Herbst in den Great Smoky 
Mountains machen. Die Attraktion des Motorradfahrens 
schlechthin ist die Gebirgstour „Schwanz des Drachens“ 
mit 318 Kurven auf 17,6 Kilometern. Die Küstenstadt 
Savannah wird als Perle der Südstaaten bezeichnet. Zum 
Abschluss der Reise berichten wir noch über die Renn-
strecke in Daytona und besuchen das NASA Kennedy 
Space Center.

Zweiradhaus
Klaus Binder
Verkauf + Service

01465 Langebrück – Dresdner Str. 3

Tel.: 035201/81412 • 0151/58153384
zweirad-binder-langebrueck@t-online.de
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 97. Geburtstag
am 21.10. Frau Ruth Wolf, Beethovenstr. 6

zum 96. Geburtstag
am 16.10. Herr Heinz Horn, Badstr. 10

zum 90. Geburtstag
am 05.10. Herr Werner Wünsche, Gänsefuß 50

zum 89. Geburtstag
am 03.10. Frau Erna Naumann, Hauptstr. 65
am 05.10. Herr Ottmar Heine, Bruhmstr. 4a

zum 88. Geburtstag
am 30.10. Herr Wolfgang Herzog, Am Heidehof 8

zum 86. Geburtstag
am 06.10. Herr Daniel Göttel, Beethovenstr. 2a

zum 84. Geburtstag
am 13.10. Frau Helga Schickedanz, Schillerplatz 4
am 21.10. Herr Manfred Scharf, Georg-Kühne-Str. 2

zum 83. Geburtstag
am 09.10. Frau Christa Böhme, Beethovenstr. 12b
am 10.10. Herr Manfred Partzsch, Bergweg 1 
am 19.10. Herr Peter Jacob, Gartenstr. 5

zum 82. Geburtstag
am 11.10. Herr Wolf Hudalla, Güterbahnhofstr. 9
am 23.10. Frau Margaret Schröder, Radeberger Str. 2

zum 81. Geburtstag
am 08.10. Herr Joachim Pilz, Goethestr. 17

zum 80. Geburtstag
am 04.10. Herr Werner Tronicke, Radeberger Str. 4
am 09.10. Herr Günther Hauswald, Kirchstr. 6
am 29.10. Frau Ingeborg Raedisch, Kiefernweg 2b

zum 75. Geburtstag
am 05.10. Frau Christa Krüger, Neulußheimer Str. 3
am 07.10. Herr Rolf Riedel, Liegauer Str. 38

zum 70. Geburtstag
am 12.10. Frau Brigitte von Schoen, Heinrich-Heine-Str. 5
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Langebrück, Dresdner Straße 7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
Dresden Klotzsche, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. (03 51) 8 90 09 12
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Optik
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evil eye halfrim pro – hydrophob
besonders wasser- und schmutzabweisend

Richie Schley (CAN) trägt evil eye halfrim pro
mit hydrophoben Filtern

adidas.com/eyewear

see better.
be better.

ZEISS RELAXED VISION CENTER

sport 2015
spaß & sicherheit
>>> mit 50% Zweitbrillenrabatt

Testen Sie wasserabweisende & 
kontrastverstärkende Gläser

see better.
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Es besteht die Möglichkeit, vor und während des Vortrages 
einen kleinen Imbiss einzunehmen. Der Eintritt ist frei, wir 
bitten jedoch um eine Spende zugunsten des Ortsvereins 
Grünberg e. V. Wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste 
begrüßen zu dürfen.

Falk Schöne (Vortragende)

Jacqueline Hanitsch
Edda Mehnert (Karl-Hoffmann-Bibliotheksteam)

Vorankündigung:
Januar 2016 Jahresrückblick des Fotoclub Reflex Weix-
dorf e.V.

Kinderflohmarkt
für Bekleidung,

Spielzeug & Zubehör

WANN: 10.Oktober 2015
WO: BÜRGERHAUS Langebrück

Hauptstraße 4
ZEIT: 14:00 – 16:30 Uhr

Wir wollen wieder Feilschen und Handeln!
Für das leibliche Wohl wird durch den  
altbekannten Kuchenbasar mit Kaffee  

und Tee gesorgt.
Wir hoffen, dass wie jedes Mal,

die Käufer zahlreich erscheinen und freuen
uns schon jetzt auch auf SIE!

Hallo werte Senioren und die es bald  
werden !

Hiermit laden wir alle Tanzfreudigen aus Langebrück
und dem Umland herzlich zum 

40. Seniorentanz 50 Plus

in das Bürgerhaus ein.

Sonntag,	18. Oktober 2015
	 von 15 bis 20 Uhr
Einlass ab 14:15 Uhr 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf ab 05. Oktober wie im-
mer bei Hahmann Optik und Pietzschen´s Fleischerstube 
sowie an der Abendkasse erhältlich.

Mit Ihrer Tischvorbestellung (Ruf 035201/70507 oder 
70010) unterstützen Sie unsere sehr beliebte Senioren-
tanzveranstaltung.

Das Team freut sich auf zahlreiche Gäste zum letzten 
Tanznachmittag in dieser Organisationsform und würde 
sich freuen, wenn es interessierte Bürger in würdiger Art 
und Weise weiterführen. 

DIXIEBAHNHOF-Veranstaltungshinweise 
vom Oktober 2015

Freitag, 02.10.2015, 20 Uhr
„Restrisiko“ – Deutsch/Schweize-
risches Kabarett

Samstag, 03.10.2015, 20 Uhr
Konzert mit „Unlimited Blues“ mit Kowa und B. Kleinow

Mittwoch, 07.10.2015, 20 Uhr
Diavortrag „Trekking weltweit“ mit Steffen Hoppe

Freitag, 09.10.2015, 20 Uhr
„Ullrich Thiem – zwischen BACH und JAZZ“

Dienstag, 13.10.2015, 20 Uhr
Diavortrag „LADAKH – Kleintibet“

Freitag, 16.10.2015, 20 Uhr
Konzert mit „Müller & Friends“
Leben & Leben lassen

Sonntag, 18.10.10.2015, 19 Uhr
Konzert mit triosence – „One Summer Night“ (Jazz)

Freitag, 23.10.2015, 20 Uhr
Konzert mit „Christina Lux“ 

Samstag, 24.10.2015, 20 Uhr
Konzert mit „The Souldiers“

Freitag, 30.10.2015, 20 Uhr
Vortrag von „Karl Heinz Drechsel – SWING Erinnerungen“

Samstag, 31.10.2015, 15 Uhr
Seniorennachmittag mit den „Moritzburger Musikanten“ 
(Blasmusik)
Kaffee und Kuchen inklusive !

Dixiebahnhof Dresden, 
Platz des Friedens 3, 01108 Dresden-Weixdorf

Kartenvorverkaufsstellen unter: www.dixiebahnhof.de oder 
www.reservix.de

Farbmünze und Straßenbahngeld

Bericht vom August – Münzstammtisch

Der letzte Donnerstag im Monat ist der nunmehr seit drei 
Jahren feste Termin für den Münzstammtisch Langebrück. 
Und das Originelle daran, er ist öffentlich und für Jeder-
mann zugängig, d. h. man muss nicht unbedingt der Zunft 
der Numismatiker angehören, um sich über aktuelle Ent-
wicklungen in der Sammelleidenschaft der Münzfreunde 
zu informieren. Zudem gibt es jede Menge interessante 
historische Bezugspunkte zur Region. So auch im Au-
gust – Münzstammtisch im Langebrücker Hotelrestaurant 
„Lindenhof“. Nachdem die Diskussion über zukünftige 
Vorhaben beendet war, konnten eine Reihe interessanter 
Sammlerobjekte bestaunt werden. 

Das Thema war breit gefasst, es ging nicht nur um Münzen, 
sondern auch Notgeld der verschiedensten Ausführungen 
wurde gezeigt. Dazu kamen Dinge wie Porzellangeld und 
Medaillen aus dem gleichen Grundstoff, Wertmarken für 
die unterschiedlichsten Anlässe und ganz selten erhal-
tene Stücke wie Dresdner Straßenbahngeld oder Berliner 
Omnibusgeld. Vorgestellt wurde auch eine Gasmarke 
des früher städtischen Gaswerkes Radeberg. Eine solche 
Marke konnte man vor 1930 im städtischen Gaswerk 
erwerben um den im Haus angebrachten Gasautomaten 
zu bedienen. Dieser gab dann für eine bestimmte Zeit den 
Bezug von Gas frei. Das war vor allem in Haushalten mit 
geringem Einkommen üblich, dadurch wurden Schuld-

JM  Sonnenschutztechnik
Beratung, Lieferung, Montage, Wartung
• Markisen* • Plisseestores*
• Jalousien* • Rollos*
• Rollläden* • Insektenschutz
• Garagentore • Energiesparfolie

* Produkte auch für Velux-Fenster erhältlich!

Dipl.-Ing. János Mieth, Dresdner Str. 12, 01465 Langebrück
Tel. 035201/70556, Fax 70540, www.sonnenschutz-mieth.de
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verhältnisse vermieden. Beim Straßenbahngeld, das vor 
allem in den 1920er Jahren in Dresden eine Rolle spielte, 
war auf der Rückseite die Werbung von Großröhrsdorfer 
Betrieben aufgebracht. Eine besondere Attraktion bot 
gleich zu Anfang Roman Korbella. Er hatte eine Farbmünze 
mit, eine 2 – Euro- Münze aus Frankreich. Diese eigenwil-
ligen Prägungen sind bisher selten. Es gibt jedoch auch 
Münzen, die durch Aktionskünstler mit Farben versehen 
werden. Dies ist jedoch im eigentlichen Sinn strafbar, 
denn die Münzen sind Eigentum des Staates und für den 
Zahlungsverkehr vorgesehen. Die Zeit verging wie im Flug 
und manch interessante Episode und Nachricht war noch 
zu vernehmen. So die, dass die 10 - Euro – Prägungen in 
diesem Jahr auslaufen und nicht mehr vorgesehen sind. 
Wer also hier seine Sammelkollektion vervollständigen 
will, muss sich beeilen. Denn später werden diese Münzen 
im Sinne der Sammellogik wesentlich teurer zu erwerben 
sein als aktuell.

Interessenten für den Langebrücker Münzstammtisch 
sollten sich bereits die nächsten Termine vormerken:

29. Oktober 2015, 18.30 Uhr: Unterhaltsames zur säch-
sischen Geld- und Fiskalgeschichte, Referent: Hans-
Werner Gebauer, Regionalhistoriker;

26. November 2015, 18.30 Uhr: Die Bedeutung des 
Goldes als Münzmetall

17. Dezember 2015, 18.30 Uhr: Heiterer Jahresausklang 
mit Unterhaltsamen aus der sächsischen Geld- und Steu-
erpolitik, Weihnachtsfeier

Treffpunkt zu allen Veranstaltungen: Hotelrestaurant „Lin-
denhof“, Langebrück
Eine Mitgliedschaft ist nicht notwendig, der Münzstamm-
tisch versteht sich als offenes Forum.

Hahmann Optik 
Gleitsichtglasaktion 2015
Arbeiten am Arbeitsplatz mit Business – 
Gleitsichtgläsern Zeiss Offi celens – das 
erfolgreiche Bürokonzept

In Deutschland gibt es mittlerer Weile 25 Millionen Ar-
beitplätze am Computer. Nach einhelliger Meinung der 
Augenärzte führt das Arbeiten an modernen Bildschirmen 
nicht zu bleibenden Augenschäden.

Andererseits ist klar, dass beim Arbeiten am PC dem Auge 
auf Grund von ca. 30 000 Blickbewegungen täglich alles 
abverlangt wird. Gerade am Bildschirm, mit seinen unter-
schiedlichen Sehbereichen, ist die Korrektion mit einer 
Einstärkenbrille oftmals nicht ausreichend. 

In Frage kämen Gleitsicht- oder Zweistärkengläser – die 
beste Lösung sind aber spezielle Computergläser, die 
Business Gläser. Computergläser sind Gleitsichtgläser mit 
optimierten Sehbereichen im Nah- und Zwischen- bzw. 
Bildschirmbereich d.h. diese Sehbereiche sind wesentlich 
breiter (bis zu 50%). Abhängig vom Arbeitsbereich und den 
Arbeitsplatzbedingungen können Zeiss Officelens Gläser 
individuell konzipiert werden.

Zur Auswahl stehen 3 Nahkonzepte

- Zeiss Konzept Nah … Sehbereich 30 – 70 cm
- Zeiss Konzept Business … Sehbereich 30 cm – 1,5 m
- Zeiss Konzept Raum …. Sehbereich 30 cm – 4,0 m 

Zusätzlich gibt es die Qualitätsstufen in Plus und Superb. 
Wer nicht mehr merken will, dass Gläser vor Augen stehen 
wählt die Ausstattung „Individuell“. Bei der Variante „Indi-
viduell“ werden die Gläser buchstäblich maßgeschneidert. 

Übrigens ist wichtig, dass Tastatur, Schrifthalter und Bild-
schirm möglichst in einer Linie stehe, frontal vor Augen. 
Nach einer individuellen Augenprüfung können wir Ihnen 
auf Grund der Maße Ihres persönlichen Bildschirmarbeits-
platzes Ihre Korrektion bestimmen und optimale Glaslö-
sungen anpassen. 

„Gleitsichtsehen“ macht mit Zeiss Officelens Gläsern so 
richtig Spaß und auf Grund der breiten Sehbereiche ist die 
Eingewöhnung ein Kinderspiel.

Unser TIP: Nutzen Sie die Möglichkeiten einer 
umfassenden Beratung zu Gleitsicht- oder Busi-
nessgläsern und machen Sie einen unverbindlichen 
Sehtest. ... und durch den 50% Zweitbrillenrabatt 
halbieren wir den Preis für eine Hobby-, Arbeits- oder 
Sonnenbrillen. 

Weitere Informationen unter www.hahmann-optik-art.de.

Niels Hahmann
Augenoptikermeister und Optometrist

Hahmann Optik GmbH, 
zeiss relaxed vision center 2015 

Dresdner Str. 7, 01465 Langebrück, 03520170350
Königsbrücker Landstr.66, 01109 Dresden, 03518900912
Wettinstr. 5, 01896 Pulsnitz, 03595544671

Wir suchen für unser Geschäft
- eine Garage
- einen Hinterhof mit Unterstellmöglichkeiten oder
- ein Gartengrundstück etc.

für unser Winterdienstfahrzeug (PKW-Größe) und kl. 
Gerätschaften um noch näher für Sie da zu sein,

- zum Mieten
- zum Pachten oder
- zum Kaufen
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Nächster Handarbeitstreff 
am 14. Oktober 2015 um 15:00 Uhr im Bürgerhaus

Ortsgruppe des LV Sächs. Heimatschutz

Seniorenclub e.V.

Der Seniorenclub Schönborn e.V. lädt 
auch alle Nichtsenioren zum Spielenach-
mittag am 21.10.2015 16.00 Uhr im Bür-
gerhaus ein. Bitte Spiel mitbringen.

Weiterhin laden wir herzlich zur Verkehrs-
teilnehmerschulung am 16.11.2015  
17.00 Uhr im Bürgerhaus ein. Wir hoffen 
auf rege Teilnahme!

Seniorenclub Schönborn e. V.

Wir laden alle Kleinen und Großen zum 

 

Schönborn, Seifersdorfer Str.6 

 am 10. Oktober 2015  

15.00 Uhr bis 18.00Uhr 

ein. 

Mit Obst- und Kuchenbasar, vielen Bastelangeboten und 

Kastanienzielwerfen! 

  

Bitte bringt Naturmaterialien (Kastanien, Eicheln, 
Bucheckern, Blätter…) zum Basteln mit! 

 

 

Wir freuen uns auf Euch  

Euer Kinder-und Jugendverein Ein Plan e.V. 

Wir laden alle Kleinen und Großen zum

Herbstbasteln im 
Bürgerhaus Schönborn
Seifersdorfer Str. 6 
am 10. Oktober 2015
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein.
Mit Obst- und Kuchenbasar,  
vielen Bastelangeboten und Kastanienzielwerfen!
Bitte bringt Naturmaterialien (Kastanien, Eicheln, 
Bucheckern, Blätter...) zum Basteln mit!

Wir laden alle Kleinen und Großen zum 

 

Schönborn, Seifersdorfer Str.6 

 am 10. Oktober 2015  

15.00 Uhr bis 18.00Uhr 

ein. 

Mit Obst- und Kuchenbasar, vielen Bastelangeboten und 

Kastanienzielwerfen! 

  

Bitte bringt Naturmaterialien (Kastanien, Eicheln, 
Bucheckern, Blätter…) zum Basteln mit! 

 

 

Wir freuen uns auf Euch  

Euer Kinder-und Jugendverein Ein Plan e.V. 

Wir freuen uns auf Euch
Euer Kinder- und Jugendverein Ein Plan e.V.

Wir laden alle Kleinen und Großen zum 

 

Schönborn, Seifersdorfer Str.6 

 am 10. Oktober 2015  

15.00 Uhr bis 18.00Uhr 

ein. 

Mit Obst- und Kuchenbasar, vielen Bastelangeboten und 

Kastanienzielwerfen! 

  

Bitte bringt Naturmaterialien (Kastanien, Eicheln, 
Bucheckern, Blätter…) zum Basteln mit! 

 

 

Wir freuen uns auf Euch  

Euer Kinder-und Jugendverein Ein Plan e.V. 

OG Langebrück

Die OG Langebrück des Landesvereins Sächs. Heimat-
schutz e.V. trifft sich am 05.10.2015, 18:00 Uhr im Bürger-
haus, Interessenten sind herzlich eingeladen.
Für unseren Stand auf dem Langebrücker Weihnachts-
markt am 28.11.2015 suchen wir guterhaltenen weih-
nachtlichen Trödel.
Abzugeben bei Frau B.Gietzelt, Bergerstr. 6 in Langebrück.
Der Erlös aus dem Verkauf kommt einer karitativen Ein-
richtung zugute.

Barbara Thiel

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder 
einen schönen Weihnachtsbaum

Sie haben vor, eine Tanne in Ihrem Grundstück in Lange-
brück zu fällen?
Wir würden uns den Baum gern anschauen, vielleicht hat 
er die richtige Größe für unseren Ort.

Schneewittchen und Hänsel & Gretel
1. November      Beginn: 17 Uhr

Es war einmal und wohl 
doch zu lange her! Das 
müssen die Gebrüder 
Grimm um ihr Erbe 
bangend feststellen, als sie 
eines Nachts aus fi nste-
rem Grabe auffahren und 
nichts mehr so ist wie es 
einmal war. Wenn Wil-
helm und Jacob Grimm 
nun ihr zeitgemäß aufpo-
liertes Erbe zum Besten 
geben, bleibt kaum ein 

Auge trocken. Ein herrlicher Spaß für Alle die im 
Herzen jung geblieben sind. Intelligente Unterhaltung 
trifft schwarzen Humor, wenn das Duo zur rasanten 
Hochform aufl äuft und den guten alten Märchen aus 
Kindertagen, sehr heutiges Leben einhaucht….

Radeberger Biertheater®

Kartentelefon: 0 35 28 / 48 70 70
E-Mail: info@ticketservice-radeberg.de

www.biertheater.de

REGIONEN IM BILD
www.kalenderladen.eu

Wandkalender    Terminkalender    Aufstellkalender    
Businesskalender   Karten   Wandbilder   Magnete     

Stimmungsvolle Kalender, Postkarten, Wandbilder       
und andere Produkte der schönsten Orte und 
Regionen Deutschlands jetzt auf 

www.kalenderladen.eu 

und im Floristik-Fachgeschäft „Tausendschön“ 
in Langebrück, Bruhmstraße 4g.



- 9 -

Melden Sie sich bitte bei Frau Seiffert telefonisch unter
0351/4887976 oder per Email jseiffert@dresden.de

Jana Seiffert
Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück

Gebührenfreie Annahme von Kastanien-
laub und Laub von Straßenbäumen ab 
31.08.2015 

Erfolgt die Abgabe von o.g. Laub vermischt mit anderen 
Grünabfällen, wird die Gebühr lt. Abfallwirtschaftssatzung 
fällig.

Für die gebührenfreie Abgabe von Laub von Straßenbäu-
men und Kastanienlaub, muss Vor-Ort ein Erklärungsbo-
gen ausgefüllt werden.
Alle anderen Grünabfälle aus Privatgrundstücken sind 
auch weiterhin gebührenpflichtig. 

Die Annahme von Grünabfällen erfolgt in der Ortschaft 
Langebrück, ehem. Bauhof Lessingstraße 11, jeden 2. 
Sonnabend im Monat, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr.

Seiffert
Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langebrück

Gottesdienste im Oktober 2015

Freitag, 02.10.2015 – 10.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 04.10.2015 – 17.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 11.10.2015
9.30 Uhr – Gottesdienst gestaltet von der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft, Predigt: Karsten Hellwig

Sonntag, 18.10.2015 – 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Ottendorf, Predigt: Sigurd 
Kasischke

Sonntag, 25.10.2015 – 9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst mit Kirchenkaffee

Liebe Heidebotenleser,
ich schreibe diesen Text in einer Woche mit einem sehr 
treffenden Wochenspruch. Im Matthäusevangelium lese 
ich: „Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan“ und 
ich denke: Wie aktuell kann doch ein Wochenspruch sein! 
Keiner hat ihn extra für diese Woche ausgewählt. Er erin-
nert jedes Jahr wieder daran, dass wir unseren Nächsten 
im Blick haben müssen. Und zwar den Schwachen, den 
Geringsten, den, den alle übersehen. 

Ich kann versuchen, mir den Vers passend zu biegen, es 
gelingt mir nicht. Er meint genau das, was er sagt: Den, 
der am Rand steht, den, der verachtet wird, den, mit 
dem keiner was zu tun haben will, um den soll ich mich 
kümmern. Er sucht Hilfe, er sucht Zuflucht. Ich muss die 
geringsten Brüder nicht irgendwo in der Welt suchen, sie 
kommen vor meine Tür.

Nicht immer ist es so offensichtlich wie in diesen Wochen, 
wer Hilfe nötig hat. Menschen, die auf der Flucht sind, die 
Grausames erlebt haben, kommen in Scharen zu uns.

Was ich an Zeit, an Kraft, an Gebeten, an materiellen 
Dingen für sie getan habe, das habe ich für Jesus getan. 
Wer helfen will, der findet zur Zeit genügend Gelegenheit. 
Und diese Hilfe wird dringend gebraucht.

Ich wünsche mir, dass die Hilfesuchenden aus aller Welt 
sich nicht vor neuem Hass fürchten müssen, sondern 
freundlich empfangen werden und sich aufgenommen 
fühlen.
„Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan“, sagt Jesus klar und 
unmissverständlich. Es sind Worte für unser Miteinander. 
Sie richten sich an jeden von uns.

Herzlich grüßt Sie Ihre Langebrücker Pfarrerin  
Christiane Rau

Öffnungszeiten der Kanzlei und Friedhofsverwaltung:
Dienstag :	 9 – 12 Uhr ; 15 – 18 Uhr
Donnerstag 	 9 – 11 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin:	 Frau Höhnel
Das Pfarramt bleibt am 15./20./22./29.10.2015 geschlos-
sen.
Telefon: 7 08 76, Telefax: 8 16 71
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de
Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über o.a. Tel.-Nr. der 
Kanzlei.

Unsere SEPA Bankverbindungen:
Für FUG und Kirchgeld:
BIC	 GENODED1DKD
IBAN	 DE54 3506 0190 1610 3000 10
Verwendungszweck: FUG / Kirchgeld
Zahlungsempfänger: Kirchgemeinde Langebrück

Für Spenden für die Kirchgemeinde:
BIC	 GENODED1DKD
IBAN	 DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1012
Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk –KBZ – DD Nord/ 
Kassenverwaltung

Für den Förderverein der Kirche zu Langebrück:
BIC	 GENODED1DKD
IBAN	 DE72 3506 0190 1627 9300 18
Zahlungsempfänger: Förderverein der Kirche zu Lange-
brück

Alle Konten bei: 
LKG Sachsen, Bank für Kirche und Diakonie

Wir freuen uns über jede Spende für unsere  
Gemeindearbeit.
Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden Sie 
im Internet unter 
httpp://www.kirche-langebrueck.de

Katholische Gottesdienste 
Wenn Sie in Langebrück wohnen oder hier zu Gast sind 
und eine Heilige Messe besuchen möchten, laden wir Sie 
ganz herzlich in unsere Pfarrkirche nach Radeberg ein.

Ökumenischer Gottesdienst in der Langebrücker Kirche 
am Sonntag den 04.10., 17.00 Uhr.
Anschließend Zeit zur Begegnung bei einem kleinen Im-
biss – Bitte etwas für Fingerfood oder ähnlich mitbringen.
Heilige Messen in der Pfarrkirche „St. Laurentius“, 
Radeberg:
jeden Samstag, 18.00 Uhr – Vorabendmesse 
jeden Sonntag,  10.00 Uhr – Eucharistiefeier

Anschrift:	Katholisches Pfarramt
	 Dresdener Str. 31
	 01454 Radeberg
	 Tel.: 0 35 28 / 44 22 29
	 Fax: 0 35 28 / 41 42 30
	 E-mail: info@kirche-radeberg.de
	 www.kirche-radeberg.de
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Oktober 
2015

Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-Okrilla, 
Moritzburg, Radeburg

Sprechstunde jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechstundenzeiten sind die angege-
benen Zahnärzte telefonisch erreichbar.

Für Dresdner Patienten hat täglich von 22 bis 7 Uhr
und an den unten genannten Tagen zusätzlich ganztägig 
Bereitschaft das Uniklinikum, DD, Fiedlerstr. 25, Haus 28, 
Tel. 0351-4583670

Die aktuelle Praxis finden Sie auch unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

(Die Tel.-Nr. 115116 gilt nach Auskunft der KZV nicht für 
den Zahnarztdienst)

Sa. 03.10. Praxis ZA Stille, Ottendorf-Okrilla
So. 04.10. Dresdner Str. 25, Tel. 035205/ 54134

Sa. 10.10. Herr ZA Siepker, DD-Langebrück
So. 11.10. Bruhmstr. 4c, Tel. 035201/70416

Sa. 17.10 Herr ZA Schmidt, Ottendorf-Okrilla,
So. 18.10.  Auenstr. 1, Tel. 035205/ 54346, 

mobil: 0174/ 389 2277

Sa. 24.10. Frau Dr. Christiane Sachse , Radeburg,
So. 25.10.  Lindenallee 4a, Tel. 035208/2737, 

mobil: 0173/ 3640769

Sa. 31.10. Praxis Dr. Gäbler, DD-Langebrück
So. 01.11.  Dresdner Str. 17, Tel. 035201/70227, 

mobil: 0172/ 35 170 69

25 Jahre – 
Ralf Reinhold in Langebrück.

Generalagentur Ralf Reinhold
Gerhard-Hauptmann-Str. 4A · 01465 Langebrück
Telefon 035201 71027 · Telefax 0711 662-804160
ralf.reinhold@wuerttembergische.de

Das Jubiläum möchte ich zum Anlass nehmen, 
allen Kunden und Geschäftsfreunden für ihre 
Treue und das mir entgegengebrachte Vertrauen 
herzlich zu danken. 

Dankeschön!

auch in Ihrer Nähe. 

Unser Service wird Sie überzeugen. 

Hauptstr. 1, 01465 Langebrück
Tel 035201 774710
ivo.stoepel@ergo.de

Ab sofort ist ERGO

Stöpel
Versicherungsbüro

1441108825552_highResRip_haz1_agentureroeffnung_51_1_1_23.indd   1 01.09.2015   14:07:46

Liebe Patienten

die Arztpraxis DM. Hofmann bleibt wegen Urlaub 
vom 12.10.-16.10.2015 geschlossen. 

Ab 19.10.2015. sind wir wieder für Sie da.
Vertretung: Praxis H. Dr. Albl Goethestr. 18
01109 Dresden Tel. 03 51 / 8 80 50 53

Herbstferien Oktober 2015 - 

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, 
in diesen sächsischen Herbstferien wird meine Praxis von 
Mo. den 19. bis Fr. den 23. Oktober 2015 geschlossen bleiben. 
Die Vertretung in diesem Zeitraum übernimmt Herr DM 
Rolf Hofmann, Selliner Str. 8 in 01109 Dresden, Tel.: 0351/ 
6538 9469 (Zweigstelle Langebrück, Moritzstr.3, Tel.:70242) 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten ist der kassenärztliche 
Bereitschaftsdienst (0351/19292 oder unter 116117) in akuten 
Notfällen für Sie da.
Ab Mo., den 26. Oktober 2015 wird die Praxis zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten wieder für Sie geöffnet sein. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis, 
Ihr Dr. K. Lorenzen und Mitarbeiterinnen

Silvester 2015/16 mit Musik und Tanz
im Feriendorf Langebrück (beheiztes Haupthaus)
Vorverkauf ab sofort unter 035201 774116 oder
per Email an jp@feriendorf-langebrueck.de

Vorverkauf: 49 Euro --- Abendkasse: 69 Euro --- max. 45 Plätze

im Eintritt inkl.
großes Silvesterbuffet mit 4 Gängen
DJ Tilo Schubert sorgt für Musik und gute Laune
Silvester FASS von und mit Hans-Werner Gebauer

Getränke gibt es im Freiverkauf an der Silvesterbar
………………………………bitte ausschneiden………………………………….
Gutscheinkarte (p. P. nur 1x)

mit diesem Originalausschnitt gibt es ein Glas Wein kostenfrei am Silvesterabend
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Danksagung

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnah-
me in Wort, Blumenschmuck sowie Geldzuwen-
dungen beim Heimgang unserer lieben Gattin, 
Mutter und Omi

Christa Klimmer
danken wir von ganzem Herzen allen Verwandten, 
Nachbarn, ehemaligen Schulfreunden sowie dem 
Bestattungshaus Winkler aus Radeberg.

Ehemann Gerhard und Familie

Langebrück im August 2015

Lager gesucht!
Wir suchen in Langebrück oder Umge-
bung einen Lagerraum ab ca. 50m².

Tel. 03 52 01 / 81 72 16 (Herr Thieme)
MedPlus Medizintechnik GmbH
Lessingstraße 29, 01465 Langebrück 

Wiesenweg 1A
01465 Schönborn

Elektroinstallation & Reparaturen • Verkauf von Elektrogeräten

Elektroservice rund um Ihr Haus

Andreas Weigt
Meisterbetrieb

Tel.:    03528/4160-771
Funk: 01 51 / 18 31 65 46

Fax: 03528 /4160  772
andreas.weigt@web.de

Tag und Nacht h 0 35 28/44 20 21
fax 0 35 28/41 71 15 · e-mail: bestattungshaus-winkler@t-online.de

Pulsnitzer Straße 65a • 01454 Radeberg

Beratung – auf Wunsch im Trauerhaus

WInkLer
bestattungshaus

Fleischerei Holm Höntzsch
01458 Ottendorf-Okrilla
Königsbrücker Straße 42

Wir bieten:
Frische und Qualität aus unserer Heimat
hausgemachte Produkte
gutbürgerlicher Partyservice

Tel. 03 52 05 / 5 45 52
Fax 03 52 05 / 4 51 96
Email: ina.hoentzsch@gmx.de

Antik &Trödel
An- und Verkauf   Inh. Angelika Neumann

Langebrücker Str. 7A · Schönborn · Tel. 03528/418725
Öffnungszeiten: Mi. 15 –18 Uhr · Sa. 10 – 17 Uhr

Porzellan • Bücher • Möbel • Bilder
Bäuerliche Gerätschaften gut und günstig

Kartoffeln zu verkaufen
direkt vom Bauern!
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Pressemitteilung

Langebrück, Ullersdorf, Großerkmannsdorf - 10.09.2015

Faschingsauftaktveranstaltung am 14.11.2015 in Langebrück
Die Planungen für die erste gemeinsame Faschingsauftaktveranstaltung des Karnevalvereins 
Langebrück e.V., des Dorfclubs Ullersdorf und des Karnevalklubs Großerkmannsdorf e.V. 1967 
sind nun in der heißen Phase.
Die Organisation und die Programmpunkte wurden abgesteckt und es wird fleißig in allen drei 
Ortsteilen geprobt. Natürlich ließen sich alle Beteiligten zum Thema Programm nicht in die 
Karten schauen. 
Nur so viel wurde verraten. Der Kartenvorverkauf beginnt ab dem 01.10.2015 in Langebrück 
bei Hahmann Optik und in Großerkmannsdorf bei Ulbrichts Getränkehandel. Bei Erwerb der 
Karten erhält man auch die Shuttleservice-Telefonnummer und kann sich nach Rücksprache 
zur Feier und zurück fahren lassen. Somit steht einer ausgelassenen Stimmung im Bürgerhaus 
Langebrück nichts mehr im Wege.
Das Organisationsteam hat uns zudem noch verraten, dass der gemeinsame Faschingsauftakt 
musikalisch durch den Alleinunterhalter DJ Marian Weisser begleitet wird. Ihr dürft gespannt 
sein. Ein kleinen Vorgeschmack gibt es unter www.marian.weisser.de. 

Stephan Hochmann, Karnevalsclub Großerkmannsdorf

Schönborn hat wieder einen Dorfbrunnen
Zugegeben, es hat ein paar Jahre gedauert, aber jetzt hat Schön-
born wieder einen öffentlich zugänglichen Dorfbrunnen. Er steht 
neben dem Bürgerhaus, genau dort, wo die alte Schwengelpumpe 
schon stand, als der Hof noch ein Schulhof war. Gebaut vom 
Bühlauer Brunnenbauer Arnd Petzsch.

Obwohl es heutzutage sicher Bedeutsameres gibt als eine höl-
zerne Pumpe, an der auch noch ein Schildchen „Kein Trinkwasser“ 
warnt, ist die Freude der Schönborner darüber groß. Vor allem die 
der Kindergarten-Kinder. Das konnte jeder beobachten, der am 5. 
September die feierliche Einweihung des Brunnens miterlebte, mit 
der das zweitägige Schönborner Heimat- und Kirchgemeindefest 
eröffnet wurde. Nach dem Eröffnungsprogramm, gestaltet vom 
Kirchenchor Schönborn-Seifersdorf, den Ten Sing Kidz und den 
Kindergarten-Kindern, wurden letztere nicht müde, den hölzernen 
Schwengel zu schwenken und das so gewonnene Wasser mit 
Gießkannen auf die Umgebung zu verteilen. Dass Brunnenwasser 
aber auch zum Waschen nutzbar ist, hatten sie zum Vergnügen 
der Erwachsenen an diesem Nachmittag ebenfalls demonstriert. 
Mit viel Elan und historischen Waschutensilien, ausgeliehen in 
der Heimatstube und bei Neumanns Antik- und Trödel-Handel.

Aber mit dem neuen Brunnen verbindet sich für die Schönbor-
ner, die erst nach 1990 in den Genuss 
einer öffentlichen Trinkwasserleitung 
kamen, nicht nur Nostalgie und eine 
neue, sicherere Treppenanlage in den 
Hof des Bürgerhauses. Der Brunnen 
ist ein Stück dörfliche Identität, ziert 
eine Abbildung davon doch schon das 
alte Schönborner Kirchensiegel. So wie 
die Schwengelpumpe heute das Siegel 
der Ortschaft schmückt. Bis zur Einge-
meindung nach Langebrück hatte sie 
das in Ermangelung eines Ortswappens 
jahrzehntelang mit dem Gemeindesiegel 
getan. Vermutlich als Sinnbild für den 
Namen unserer Ortschaft – Schönborn.

Dass die im Schön-
borner Heimatverein 
geborene Idee, eine 
solche Pumpe wie-
der zu aktivieren, 
Wirklichkeit werden 
konnte, ist vor allem 
dem Ortschaftsrat 
und der Stiftung für 
Natur und Umwelt 
der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden 
zu danken. Ohne 
deren finanzielle Unterstützung wäre das Projekt wohl eine bloße 
Idee geblieben. Die Sparkassen-Stiftung ließ sich vor allem dafür 
gewinnen, weil der Brunnen auch für die pädagogische Arbeit im 
Kindergarten genutzt werden soll. Wie kann man Kindern besser 
demonstrieren, woher das Wasser kommt, das wir täglich ver-
brauchen und dass man etwas tun muss, damit „alle Brünnlein 
fließen“. Außerdem steht auch noch die Absicht des Heimatver-
eins im Raum, das Brunnenwasser für eine kleine Kneipp-Anlage 
zu verwenden. Vielleicht ist deren Einweihung dann wieder Anlass 
für ein Heimatfest. Bernd Lichtenberger

Grundweg 5 · 01465 Langebrück · Mobil: 0174/9219499
Tel./Fax: 035201/70337 · www.dachdesign.info

Dachdeckermeister

Dachdeckerarbeiten

Klempnerarbeiten

Innenausbau

Holzbau 24h
Notdienst

Mitglied der DachdeckerinnungMitglied der Dachdeckerinnung


